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Telegramme
Brüssel 18 August Der historisch allegorische Fest

zug ist heute vom schönsten Wetter begünstigt unter sehr
zahlreicher Betheiligung der Bevölkerung äußerst glänzend
verlaufen Namentlich erregte die allegorische Gruppe
welche Belgien und König Leopold I darstellte stürmischen
Beifall Heute Abend findet zu Ehren der fremden Mu
nizipalitäten der europäischen Hauptstädte Gala Oper statt
welcher der ganze Hof beiwohnen wird

Wien 18 August Sämmtliche hiesigen Morgen
blätter leiten die heutige Feier des Geburtstages des Kai
sers mit schwungvollen patriotischen Artikeln ein in welchen
sie den persönlichen Geistes und Herzenseigenschaften des
Monarchen die wärmste Anerkennung zollen und deren se
gensreiche Konsequenzen für die Monarchie und die dank
baren Völker hervorheben Gestern Mittag nach dem
Offiziersschießen fand ein Festbanket der Generale und
Offiziere der wiener Garnison statt Der von dem Lan
deskommandirenden Frhr Maroicic bet demselben ausge
brachte Toast auf den Kaiser wurde mit einem dreifachen
stürmischen Hoch ausgenommen Die Residenz prangte schon
gestern Abend bis in die entlegensten Bezirke in reichem
Uaggenschmuck Laubguirlanden Teppiche Reisig und Trans
parente schmücken die Häuser Besonders reich ist die Ring
straße geschmückt Abends durchzogen Musikkorps die Stadt
und die Vorstädte patriotische Weisen spielend Aus allen
Provinzen sind Telegramme über glänzende Vorfeiern und
festliche Vorbereitungen eingegangen

Paris 18 August Konseilspräsident Freycinet em
pfing bei seiner Anwesenheit in Montauban die Delegirten
mies Arbeitervereins und erwiderte aus die an ihn gerichtete
Ansprache Wir streben beständig danach dem Lande den
Frieden zu bewahren der glücklicher Weise durch nichts be
droht ist sowie im Innern die Achtung vor den Gesetzen
zu sichern welche die beste Schutzwache ist für die Freiheit
Aller Beim Empfang der Offiziere der Garnison rühmte
der Konseilspräsident die Armee deren Heroismus unter
schwierigen Verhältnissen er vollkommen würdige Er zwei
fele nicht daß die Armee sich mit demselben Heroismus
aufopfern werde wenn was Gott verhüten wolle eine
grausame Nothwendigkeit solches erfordern sollte Frank
reich folge den Fortschritten der Armee mit berechtigtem
Stolze und finde in ihr eine Garantie seiner Ehre und
feiner Unabhängigkeit

Wie die Agence Havas wissen will ist der Kon
flikt in Tunis beigelegt da der Bey der Gesellschaft für
die Bahn von Bona nach Guelma das Recht eingeräumt
hat zur Anlage eines Hafens am Salzsee wodurch die Ver
bindung mit der See hergestellt werden würde

Ei stummer Zeuge
Roman in zwei Bänden

Nach dem Englischen des Edmund Vates
Fortsetzung

Dieser Theil des Geheimnisses lag nun offen vor
Element Bnrton s Augen Als Schwester Gaynor Kran
kenpflegerin in dem Hospital seines Freundes und Berufs
genoffen hatte die so lange gesuchte Anna Tag für Tag
unter seinen Augen gelebt und war jetzt lediglich durch einen
Zufall von der Freundin aufgefunden worden Jetzt kam
es ihm wunderbar genug vor daß die Erscheinung der
Schwester Gaynor mit ihrer unklaren Vergangenheit ihrer
auffallenden Jugend und Schönheit die ihr ganz andere
Lebenswege als die einer Krankenpflegerin hätten eröffnen
müssen ihn nicht den wahren Sachverhalt hatten ahnen
lassen Aber solch ein Gedanke war ihm nie gekommen
und auch jetzt noch nachdem dieser Theil des Geheimnisses
durch die beiderseitigen Ausrufe und die Umarmung der
noch ganz mit zärtlichen Begrüßungen beschäftigten Freun

binnen ausgeklärt war blieb Lydia Walton s Verbindung
mit dieser Sache räthselhaft Daß die Begrüßungsscene
zwischen Anna und Grace ihr gänzlich unverständlich blieb
malte sich auf ihrem Gesichte sie hatte sich aufgerichtet und
starrte die Beiden abwechselnd an und die alte Heftigkeit
brach sich Bahn lange ehe die Freundinnen Muße fanden
an ihre Umgebung zu denken

Darf ich fragen was all dies zu bedeuten hat
lief sie indem sie sich zu Element Burton wandte Ge
schieht es auf Ihre Veranlassung daß diese Dame hierher
Ivmmt um sich Mit meiner Wärterin zu küssen Möchten
Sie mir vielleicht das Räthsel lösen

Ich bitte Sie dringend regen Sie sich nicht aus
sing er an aber sie unterbrach ihn noch einmal

Ich soll mich nicht aufregen I Versuchen Sie nicht
mich damit bei Seite zu schieben Sie sind die Liebens
würdigkeit und Freundlichkeit selbst gegen mich wollen mich
nicht ausgehen lassen sondern selbst die Person herbringen
die ich sprechen will und wie sie endlich kommt stürzt sie

London 18 August Ein Telegramm aus Quetta
von gestern meldet Ajub Khan habe die Beschießung von
Kandahar begonnen dieselbe habe aber bis jetzt wenig
Schaden gethan

Dem Reuter schen Bureau wird aus Simla
vom heutigen Tage gemeldet Ajub Khan habe mit 3 Di
visionen die Positionen aus drei Seiten von Kandahar
besetzt die letzte Brigade der Division Stewart ist ohne
jede Belästigung in Gnndamak eingetroffen

Dem Daily Chronicle wird aus Cork gemeldet
man sei einem Versuche die dortige Kaserne in die Luft
zu sprengen auf die Spur gekommen unter der Kaserne
seien zwei Fässer mit Pulver aufgefunden worden

Konstantinopel 18 August Die europäische Re
sormkommission hat gestern die zweite Lesung des Regle
mentsentwurfs für die europäischen Provinzen der Türkei
beendet und den Entwurf ohne wesentliche Aenderungen
einstimmig angenommen Die türkischen Mitglieder der
Kommission hatten sich der Abstimmung enthalten Der
Entwurf soll am Montag unterzeichnet werden die Kom
mission wird nach der Erörterung seiner Anwendbarkeit
ans die verschiedenen Provinzen ihre Arbeiten schließen In
derselben Sitzung legten die französischen und englischen
Kommissare in Form eines einfachen Wunsches ein Regle
ment vor welches auf Albanien Anwendung finden soll

Zum Nachfolger des Polizeiministers Hafiz Pascha
welcher seines fanatischen Auftretens wegen abgesetzt worden
sein soll ist Hadihafis ernannt worden

Berlin 18 August
Se Majestät der Kaiser und König hat heute als dem

zehnjährigen Gedenktage der Schlacht von St Privat Gra
velotte in Potsdam das 1 Garde Regiment z F aus
rücken und um 2/411 Uhr in einem Carre auf dem Lust
garten Stellung nehmen lassen Se Majestät trat in
die Mitte des Carres und redete das Regiment folgender
maßen an

Die preußische Armee begeht heute für die Theile
derselben die 1870 die erste und zweite Armee bildeten
im Verein mit den damals uns verbündeten sächsischen
und hessischen Truppen den zehnjährigen Jahrestag der
ruhmreichen Schlacht von St Privat Gravelotte Ich
habe das 1 Garde Regiment um Mich versammelt als
das erste Regiment Meiner Armee nicht nur dem Range
nach sondern weil es denselben auf allen Schlachtfeldern
der Neuzeit zu erkämpfen wußte Ich erwarte daß das
Regiment sich dieses Tages bewußt bleiben und dies in
Krieg und Frieden bethätigen wird daher betrachte Ich
es heute als den Vertreter der ganzen Armee Der

sich ohne auch nur Erlauben Sie oder Nichts für un
gut zu sagen über meine Wärterin her und fängt eine
Scene an

Lassen Sie mich soweit ich es kann Ihnen diese
seltsame Scene erklären sagte Anna indem sie an die
Kranke herantrat Diese Dame hier ist meine liebste
Freundin auf der Welt die ich seit langer Zeit nicht mehr ge
sehen und jetzt durch einen Zufall wiedergefunden habe Da ist
es wohl erklärlich daß wir in der ersten Freude des Wie
dersehens unsere Umgebung vergaßen

Das ist Alles hübsch und gut entgegnete Lydia
Walton obwohl dieser Zufall fast mehr wie seltsam scheint
Was mich dabei interessirt ist nur die Frage ob sie
G M ist

Die Anfangsbuchstaben ihres Namens sind allerdings
G M entgegnete Anna erstaunt aber

Vielleicht ist es besser wenn ich diese Sache erkläre
entgegnete Element Burton indem er sanft Grace die im
Begriff zu sprechen war zurückhielt Wenn Sie etwas
Vertrauen in mich gesetzt hätten fuhr er sich gegen Anna
wendend fort hätte ich die Sache längst ins Gleiche ge
bracht Denn Fräulein Middleham hat mir Ihre Geschichte
erzählt Wie ich Sie aber kenne kann ich mir Ihre Re
serve erklären Inzwischen sind Ereignisse eingetreten die
Sie nicht kennen und deren Mittheilung Ihnen schmerzlich
sein wird

Ich fühlte es daß mir neuer Kummer drohte sagte
Anna und ich bin darauf vorbereitet ihn so gut ich kann
zu tragen Was ist es

Ihr Vater Kapitän Stndley ist todt entgegnete
Element Burton

Todt wiederholte Anna und bedeckte ihr Gesicht mit
den Händen

Ich war während seiner letzten Augenblicke bei ihm
mein Herz sagte Grace ihren Arm um die Freundin
schlingend Er kannte mich und wußte auch wie lieb wir
uns gehabt Er erzählte mir Vielerlei mein Herzblatt
und vor Allem gab er mir den Schlüssel zu Deinem edel
müthigen Verhalten denn er sagte mir Du wärst Georg
Heath s Frau

schwer erkämpfte Sieg von St Privat Gravelotte ist der
Wendepunkt zu den großen Erfolgen des Krieges 1870/71
geworden was man am Abend der Schlacht kaum ahnen
konnte Sie hat große und schmerzliche Opfer verlangt
Ich brauche in diesem Kreise nur den Namen Röder
zu nennen Wir achten diejenigen Alle welche ihr Leben
Hingaben zum Ruhme des Vaterlandes Bei diesen Wor
ten entblößte Se Majestät das Haupt Nie wird in
Meinem Herzen die Dankbarkeit erlöschen für den Hel
denmuth die Tapferkeit Hingebung und Ausdauer mit
welchen die Armee gefochten hat Erneuert spreche Ich
hiermit diese Anerkennung aus

Unter dreimaligem Hurrah gab Se Majestät Aller
höchstselbst das Kommando zum Präsentiren und Schultern
des Gewehres Hierauf formirte sich das Regiment en
und nachdem Se Majestät die Bataillonsfronten abgegangen
war erfolgte der Vorbeimarsch

Aus der Rückfahrt nach Babelsberg ließ Se Majestät
das eben von Berlin in Potsdam einrückende 3 Garde
Regiment z F in Sektionen bei sich Vorbeimarschiren

Aus Anlaß einer dem Kultusminister übergebenen
Petition in Betreff der Rücksichtnahme aus die konfessionellen
Verhältnisse der Kreis und Lokal Schulinspektoren hat der
Minister sich dahin ausgesprochen daß die Auffassung wo
nach die Unterstellung katholischer Schulen unter die Auf
sicht evangelischer Lokal Schulinspektoren als eine Verletzung
der heiligsten und durch die Verfassung verbürgten Rechte
der Katholiken zu erachten sei nicht die auf der Verfassung
und den Landesgesetzen beruhenden Rechtslage gehörig wür
dige denn das in Ausführung des Art 23 der Verfassung
ergangene Gesetz betreffend die Beaufsichtigung des Unter
richts und Erziehungswesens vom 11 März 1872 bindet
die Staatsregieruug bei der Auswahl der Schulinspektoren
welche nicht Organ der Religionsgesellschaften oder Kirchen
sondern Staatsbeamte sind nicht grundsätzlich an die Rück
ficht aus konfessionelle Verhältnisse Dies schließt nicht aus
daß bei Ernennung der Schulinspektoren die umfassende Be
rücksichtigung konfessioneller Verhältnisse gleichwohl insoweit
angestrebt wird als es je nach den gegebenen Umständen
statthaft und thunlich ist Der Minister will in der Hand
habung des Gesetzes diese Rücksicht überall da walten lassen
wo dies überhaupt möglich ist ohne das allgemeine staat
liche und das Schulinteresse zu beeinträchtigen im vor
liegenden Falle könne aber dem Gesuche die Entsetzung des
evangelischen Kreis Schulinspektors um so weniger gewill
fahrt werden als derselbe mit Treue und Hingebung sein
Amt verwaltet

Dann hat er gelogen rief Lydia Walton die auf
merksam zugehört hatte empört Ob wissentlich oder un
wissentlich er hat gelogen Ich bin die Frau von Georg
Heath und Niemand anders

Dreizehntes Kapitel Entsiegelte Lippen
Lydia Waltons Ausspruch verursachte natürlich das

größte Erstaunen unter den Anwesenden Element Burton
war der Erste der sich in diesem Gewirre zurecht fand

Wissen Sie auch was Sie sagen sagte er in seiner
ruhigen geschäftsmäßigen Weise Wissen Sie auch von
wem und zu wem Sie sprechen Sie behaupten daß Sie
Georg Heaths Frau seien nun gut Giebt Ihnen das ein
Recht Andere der Lüge zu zeihen Lebt denn nur ein
Georg Heath in der Welt Wer ist Ihr Georg Heath
und was treibt er

Ich dachte nicht daran daß eine Verwechslung ob
walten könne, entgegnete Lydia beschämt über ihre leiden
schaftliche Unvorsichtigkeit Der alte Name klang so plötz
lich in mein Ohr daß es heraus mußte Der Georg
Heath der mein Mann ist war Kassirer in Middlehams
Bank

So so entgegnete Element Burton mit einem
flüchtigen Blick aus Anna s entsetztes Gesicht Wann haben
Sie ihn denn geheirathet

Vor vielen Jahren als wir beide noch jung arm
und glücklich waren Das heißt vorübergehend glücklich,
fügte sie bitter hinzu es dauerte nicht allzu lange wie
es wohl immer mit dem Glück zu gehen pflegt

Und dann haben Sie sich vom ihm getrennt fragte
Element Burton

Ich nicht, entgegnete Lydia ich würde mich an
ihn geklammert haben so lange er lebte obwohl er mich
schlechter behandelt hat als seinen Hund Aber ich habe
es nicht beachtet und würde nie von ihm gelassen haben
doch er schüttelte mich ab und ging davon

Und wie hat sich ihr Leben seitdem gestaltet fragte
Grace Middleham bewegt

Kümmern Sie sich nicht um mein ferneres Leben,
rief Lydia zornig das ist Niemands Sache als die mei



Die geistige Überlastung unsrer Schuljugend
Am 3 und 4 August hielt in Eisenach der Verein

deutscher Irrenärzte unter dem Vorsitze des Dr Zinn aus
Eberswalde seine Jahresversammlung deren allgemein interes
santester Gegenstand ein Vortrag war welchen vr Hasse
Direktor der braunschweigischen Irrenanstalt Königslutter
über den Einfluß der Ueberbürdung unsrer Jugend der
Gymnasien und höheren Töchterschulen mit Arbeit auf die
Entstehung von Geisteskrankheiten hielt Der Redner sprach
znerst von der erschreckenden Zunahme der Geisteskrankheiten
im Alter von 16 bis 20 Jahren und theilte zahlreiche Fälle
aus der eignen Erfahrung mit welche nur zu klar darthun
daß die anhaltende geistige Ueberanstrengung die einem in
der Entwickelung begriffenen Gehirn auferlegt wird auf
Entstehung von Geisteskrankheiten entscheidenden Einfluß
haben müssen Um das Lehrziel der humanistischen Schu
len zu erreichen würden den Schülern neben dem Klassen
unterricht noch zahlreiche Hausarbeiten aufgebürdet zusam
men etwa 60 wöchentliche Stunden Frage man jedoch
was der Abiturient schließlich aufzuweisen habe so antworte
die Erfahrung Vieles aber nicht viel Dr Hasse sagte
nun daß die Mehrzahl unsrer Jugend einseitig veranlagt
sei Der Mangel an Gleichgewicht in den verschiedenen
Vermögen des Gehirns sei keine Einbildung sondern un
bestreitbare Thatsache In dieser Einseitigkeit des heran
wachsenden Geschlechts wurzelten die Ruhelosigkeit und so
manche Tollheiten unsrer Zeit Der durch Vererbung ge
pflanzte Keim nervöser Erregbarkeit könne sich dergestalt
üppig entwickeln Damit zusammen hänge der Mangel an
Widerstandsfähigkeit an Geistesfrische und Thatkraft und es
erscheine dringend geboten gemeinsam Mittel und Wege zu
suchen dieser immer bedrohlicher auftretenden Erscheinung
entgegenzuarbeiten Redner empfiehlt unter Anderm Be
günstigung des Unterrichts in den mathematischen und na
tnrwissenschaftlichen Disciplinen an letzterem fehlt es u W
wohl in der Regel nicht und verlangt mehr Arbeitstheilung
mit der Bestimmung daß Realschulen erster Ordnung und
humanistische Gymnasien rechtlich und thatsächlich als gleich
gestellt zu betrachten und zu behandeln seien Andere Fach
männer bestätigten aus ihrer Praxis daß die Fälle von
krankhafter Reizbarkeit und gestörter Leistungsfähigkeit der
Jugend welche den Grund legen kann für später sich ent
wickelnden Irrsinn sich auffallend mehren und daß wenig
stens ein starker Antheil von Schuld daran der Ueberan
strengung unsrer Gymnasiasten und Töchter höherer Bil
dungsanstalten beizumessen sei Der Verein hat schon vor
drei Jahren beim preußischen Kultusministerium eine darauf
gerichtete Petition eingereicht und diesmal eine Kommission
ernannt behufs weiterer Prüfung dieser brennenden Frage

Bekannt ist daß neuerdings mündlich und gedruckt
Väter und Mütter viel seufzen ob der geistigen Ueberan
strengung ihrer Söhne und Töchter auch angesehene Schul
männer und Fachzeitschriften den Klagen beistimmen Wir
werden also nun sobald die eingesetzte Kommission ihre
Arbeiten vollendet hat allem Anschein nach auch noch die
Medizinal Statistik mit Ziffern auftreten sehen welche
nicht blos zu denken geben sondern zu handeln dringend
mahnen Schon vor 7 oder 8 Jahren wurde von Aerz
ten überzeugend festgestellt in welchem erschreckenden Maße
unter Schülern die Augenschwäche von Klasse zu Klasse
zunimmt nnd zur Schonung des wichtigsten und empfind
lichsten Sinneswerkzeugs aufgefordert bessere Beleuchtung
der Arbeitsräume zweckmäßigere Banklische c empfohlen

Möchte diese neue Agitation nicht auf dem Papiere
bleiben Spätere Geschlechter könnten dem unsrigen sonst
den Vorwurf machen daß es unter dem Vorwande der
Bildung, am Ruine nicht blos des leiblichen sondern

nige allein Diese Kreuz und Querfragen sagen mir daß
ich mit meiner ersten Vermuthung Recht hatte Georg
Heath mein Mann ist auch der Mann von dem Sie
hier gesprochen

Das ist er in der That, entgegnete Element Sie
haben uns einen großen Dienst mit Ihrer Enthüllung
geleistet

Also wirklich rief Lydia mit einem bösen Lachen
Seien Sie versichert daß das nicht in meiner Absicht lag

Also so hat sich mein Gatte amüsirt seitdem er mich ver
lassen und diese lammfromme Gaynor ist Frau Georg
Heath Nummer Zwei Ihr hübsches Lärvchen scheint ihn
auch lange gefesselt zu haben sonst würden Sie nicht
hier sein

Es ist ein nichtswürdiger verbrecherischer Mann,
rief Grace empört der Elend und Schande bringt wohin
er kommt

Höchst wahrscheinlich, entgegnete Lydia erregt Ich
habe nie geglaubt daß er viel von einem Engel an sich
hätte aber ich liebte ihn trotz alledem liebte ihn mit mei
nem ganzen Herzen und wenn er selbst nachdem er mich
bei Seite geworfen eine reiche Frau geheirathet hätte die
ihn liebte ich hätte mir die Zunge abgebissen ehe ich ihn
verrieth

Er muß einen seltsamen Zauber ausgeübt haben,
sagte Element Burton mehr zu sich als zu seinen Ge
fährten

Aber Lydia hatte die Worte aufgefangen Zauber
rief sie das glauben Sie wohl weil er sich Ihren hüb
schen kleinen Liebling diese sogenannte Frau Gaynor ein
gefangen hat Aber einen Zauber übte er wahrhaftig aus
oder ich würde nicht so an ihm hängen wie ich es bis zu
diesem Augenblick thue Was bedeutet für mich der Name
und das Band der Ehe Ich habe mich genug in der
Welt umhergetrieben und bin nicht prüde in solchen
Dingen

Also Sie waren es die auf meine Anzeige geant
wortet hat fragte Grace

Gewiß war ich es Ich las an dem Morgen in der
Zeitung als ich Sie spazieren schickte, und dabei deutete

auch des geistigen Auges des Gehirns gearbeitet und ihnen
eine böse Erbschaft aUfgewälzt habe

Marine
Kiel 17 August Das Panzergeschwader bestehend

aus den Schiffen Friedrich Karl Preußen Friedrich der
Große Sachsen und dem Aviso Grille ist hier einge
laufen Nachdem hier Kohlen aufgefüllt geht das Geschwa
der am nächsten Sonnabend zur Abhaltung von Gefechts
und Landungsmanövern nach der Neustädter Bucht und von
dort nach Eckernförde wo Schießübungen mit den Bord
geschützen Boot und Landungsmanöver stattfinden Gleiche
Uebungen werden vom 6 bis 11 September in der Neu
städter Bucht vorgenommen am 12 September nach Eckern
förde zurückkehrend erfolgt am 13 September daselbst die
Inspektion des Geschwaders durch Se Excellenz den Ehef
der Admiralität General v Stofch

Ans Halle und Umgegend
Se Majestät der König hat dem Besitzer des

Bades Wittekind bei Halle Thiele Erlaubniß zur An
legung der Ritter Jnstgnien zweiter Klasse des herzoglich
anhaltischen Haus Ordens Albrechts des Bären ertheilt

Der Handelskammer ist folgendes Reskript zur Ver
öffentlichung zugegangen

Berlin den 14 August 1880
Von der in Buenos Aires im Laufe des bevorstehenden

Herbstes beabsichtigten Ausstellung ist wie wir die Handels
kammer im Verfolg unseres Erlasses vom 18 Mai d I
hierdurch benachrichtigen wegen der jetzt daselbst obwalten
den Verhältnisse vorläufig Abstand genommen worden

Die Handelskammer wolle Vorstehendes ohne Verzug
in geeigneter Weise zur Kenntniß der Betheiligten bringen
Der Minister für Landwirthschaft Der Minister

Domainen und Forsten für Handel und Gewerbe
gez Lucius Im Auftrage

gez Stüm
Die Reichsbank hat heute den Diskont auf 5 pCt

erhöht

Die Anmeldungen zum Beitritt in den durch den
hiesigen Bezirksverein des preußischen Beamten Vereins zu
begründenden allgemeinen Halle schen Beamten Sterbekassen
Verein sind wie uns mitgetheilt wird innerhalb der kurzen
Zeit seit ver Einladung zum Beitritt so zahlreich eingelaufen
daß die statutenmäßige Theilnehmerzahl von 100 Mitgliedern
bereits erreicht und die Konstituirung des Vereins nunmehr
zulässig ist In einer im Laufe des nächsten Monats einzu
berufenden Versammlung der Theilnehmer soll der Vorstand
gewählt werden so daß der Verein seine Thätigkeit am
1 Oktober d I wird beginnen können Inzwischen werden
noch weitere Anmeldungen an den bekannt gemachten Stellen
angenommen Die Frist bis zu welcher die Mitglieder des
hiesigen Bezirksvereins die ihnen nach den Statuten zu
stehende Vergünstigung hinsichtlich der beizubringenden Zeug
nisse beanspruchen können läuft mit dem 3 September
d I ab

Gestern Abend fand in den Räumen des Concert
haussaales das erste Auftreten der Herren Dez monte
und Mora statt Zuerst zeigte Herr Dezmonte seine
Kunstfertigkeit als Jongleur Mit der größten Gewandtheit
balancirte derselbe die verschiedensten für dergleichen
Leistungen fast unmöglichen Dinge auf einem Stäbchen
Ebenso bewundernswerth waren die Produktionen mit dem
Sonnenschirm und den lose auf einander geschichteten Klötzen
Es war höchst unterhaltend den mit großer Sicherheit vor
geführten einzelnen Experimenten zuzusehen deren Schwie

rigkeit anscheinend spielend bewältigt wurde Waren
die Leistungen des Herrn Dezmonte am Jongleurtische schon

sie auf Anna Ich wollte allein sein um denken und
handeln zu können Denn ich bezog die Anzeige auf mich
und meinte daß sie von ihm ausgegangen sein könnte Ich
dachte daß er mich aus irgend einem Grunde brauchte
und ich wäre zu jeder Zeit und auf jede Gefahr hin zu
ihm gegangen Er hat nichtswürdig an mir gehandelt
doch es giebt nichts auf der Welt was ich nicht für ihn
thun würde

Die ganze Zeit über hatte Anna Studley wie betäubt
dagestanden Sie wußte daß die Freundin von der sie
lange getrennt gewesen zuletzt doch gefunden war und nun
an ihrer Seite stand um sie zu unterstützen und zu ermn
thigen Sie wußte daß der Zwiespalt der sie getrennt
hatte ausgeglichen war daß Grace s Augen die Selbst
täuschung von der sie gefangen gewesen durchschaut und
daß ihre Aussöhnung eine vollständige war Vor Allem
wußte sie aus den seltsamen Worten die eben gesprochen
wurden daß die gefährliche Verbindung zu der man sie
so schmählicherweise gezwungen und die sie so lange wie ihr
Kreuz herumgetragen vernichtet war daß das Siegel das
man ihren Lippen auferlegt hatte davon entfernt und daß
sie fernerhin sprechen und handeln durfte wie sie es selbst
für angemessen erachtete Sie wußte all dies aber das
Gefühl der Erleichterung kam noch nicht zur vollen Gel
tung und sie blieb in einem Zustande der Verwunderung
indem sie wie von einem Traum besangen auf das was
um sie vorging sah und hörte

Erst durch Grace s freundliche Stimme wurde Anna
wieder zu sich selbst gerufen

Dein Vater war es wie ich Dir sagte mein Herz
von dem ich hörte daß Du Georg Heath s Frau geworden
aber es war ihm weder die Zeit noch die Kraft gegönnt
mir eine Erklärung der Umstände zu geben unter denen
Du verheirathet wurdest und ich bin auch noch jetzt darüber
im Unklaren

Hat nicht Ihr Freund Herr Burton noch soeben
von dem Zauber gesprochen den Georg auf Alle ausübte
die mit ihm in Berührung gebracht wurden sagte Lydia
Walton höhnisch Nach meiner Ansicht darf es Nieman
den Wunder nehmen daß diese Dame die ich noch immer

bedeutend so wurden dieselben noch übertrosfen durch die
turnerischen Exercitien welche der genannte Herr im Ver
ein mit Herrn Mora ausführte Sicher und elegant er
schienen alle Bewegungen Die Bewältigung der schwierigen
Kraft und Bravourstücke wurde von dem anwesenden
Publikum jedesmal mit stürmischen Beisallsalveu begrüßt
Kaum dürfte das Gebotene durch eine neu erfundene
Uebung zu ergänzen das Schwierige noch zu überbieten
sein denn die ganze Produktion wurde in der erdenklichsten
Mannigfaltigkeit zur Schau gebracht Jedem der nur
einiges Interesse für Turnerei hat ist der Besuch der Vor
stellungen angelegentlichst zu empfehlen Der Eintrittspreis
ist niedrig gestellt und wird man durch denselben nicht nur
berechtigt die Leistungen der genannten Künstler bewundern
zu können sondern wird auch noch einer angenehmen musi
kalischen Unterhaltung theilhaft welche von dem Herrn
Musikdirektor Krone mit seiner gesammten Kapelle gebo
ten wird

Wir machen unsere Leser noch ganz besonders dar
auf aufmerksam daß das auf dem großen Berlin aufge
stellte Mechanische Theater von Morieux aus Paris nur
noch einige Tage hier verweilen wird Sonntag Nach
mittag 4 6 n 8 Uhr finden die Schlußvorstellungen statt

Civilstaud Meldung vom 18 August
Aufgeboten Der Handarbeiter H Ebersbach

gr Schlamm 4 und A Hansen Saalberg 7 Der
Handarbeiter A Lehmann u ZW Heinemann Weidenplan 3a

Eheschließung Der Schuhmacher F Zieger
Bahnhofstraße 6 und L Ohme Friedrichsbrunn

Geboren Dem Sattler F Albrecht ein S Geist
straße 24 Dem verst Handarbeiter E Sperling gen
Oehmig eine T Mittelwache 6 Dem Aufseher F Rich
ter eine T Königstraße 23d Dem Droschkenbesitzer
A Zöhler ein S Schützengasse 20 Dem Zeugschmied
H Fischer eine T kl Brauhausgasse 3 Dem Knecht
F Weschke ein S Klausthorvorstadt 12 Dem Schlos
ser E Scheurich eine T große Wallstraße 25 Dem
Viktualienhändler W Heumann eine T Schützengasse 19

Gestorben Des Tischler R Kapser S Richard
11 M 21 T Darmkatarrh Leipzigerstraße 13 Marie
Knote 17 I 7 M 17 T Pneumonie Breitestraße 11

Ein unehel S 1 M Krämpfe Ludwigstraße 3
Berichtdes Sekretärs des Börseuvereins zu Halle a/S

am 19 August 188V
Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand

Mattere Stimmung auf dem Getreidemarkt bei ziemlich unveränderten
Preisen

Weizen 1000 kg geringere Sorten 208 222 mittlere 227 232 feinste
243 246 M neue trockene Waare 240 M

Roggen 1000 KZ 210 216 M
Gerste 1000 KZ gewöhnliche 170 173 bessere und Thevalierqerste

180 195 M
Gerstenmalz 50 Kg 15 15,50 M
Hafer 1000 kg alte Waare 166 168 M
Kümmel 50 Kg 25 27 M geschnittene Waare 28 M
Mais 1000 KZ Donau 155 165 M amerikanischer 132 136 M
Oelsaaten 1000 kg Raps ruhiger 240 250 M
Stärke 50 kg 23 23,50 M bei guter Nachfrage
Spiritus 10,000 Liter Proceute loco sehr still Kartoffel 63 M Rüben

58,50 M
Ritböl 50 kg 28 M
Solaröl 50 kg 7 M
Malzkeime 50 kg fremde 5 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kg 8,50 8,75 M
Kleie Roggen 5,1 kg 6,30 6,50 M Weizenschaale 5,25 M Weizen

grieökleie 5,75 M
Oelkuchen 50 kg loco und aus Termine 7,25 7,50 M

Wasserstand der Saale bet Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 18 August Abends am neuen
Unterhaupt 3,24 am 19 August Morgens am neuen Unter
Haupt 3,20 Meter

Frau Gaynor nennen muß da ich ihren wahren Namen
nicht kenne keine Ausnahme von der allgemeinen Regel
bildete Was mich verwundert ist daß er an ihr Geschmack
gefunden haben sollte denn Georg s Neigungen richteten
sich wenigstens in der Zeit als ich ihn kannte nicht auf
die Sanften und Unschuldigen

Ich wurde nicht aus freier Wahl Herrn Heath s
Frau, sagte Anna ohne auf die letzten Worte zu ach
ten zu Grace gewendet Die Heirath wurde mir aufge
zwungen

Von wem fragte Grace zärtlich
Von allen Beiden meinem Vater sowohl als auch

Herrn Heath
Ich erinnere mich, fuhr Grace fort daß Du mir

von Geschäftsverbindungen erzähltest durch welche die Bei
den verbunden wurden

So war es lange Jahre hindurch, entgegnete Anna
und nur um sie vor den Folgen eines Verbrechens zu be

wahren an dem sie Beide Theil hatten und dessen Zeuge
ich geworden war willigte ich in diese Verbindung

Und hast damit Dein Glück Deine Ruhe und die
schönsten Jahre Deines Lebens geopfert, entgegnete Grace
sie umarmend

Es war lediglich meine Pflicht, entgegnete Anna
einfach und ich erfüllte sie Ich durfte nicht anders
handeln

Was war das für ein Verbrechen von dem Sie
sprechen fragte Element Burton Es muß sehr ernster
Art gewesen sein um ein solches Opfer zu erheischen

Ich kaun es Ihnen jetzt und an diesem Orte nicht
sagen, entgegnete Anna rasch aber die Zeit ist nicht
fern wo ich sprechen werde nachdem so plötzlich die beiden
Fesseln die mich hinderten von mir genommen sind Nichts
soll mich jetzt abhalten das unschuldig vergossene Blut zu
rächen

Unschuldig vergossenes Blut wiederholte Grace er
schrocken

Sprechen Sie von Rache in Bezug auf Georg
Heath fragte Lydia Walton erregt

Es ist meine heilige Pflicht sein Blut zu rächen,
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Standesamt Giebichenstew

Meldung vom 12 August
Geboren Dem Fabrikarbeiter C F Koderisch ein S

Ränzelgasse 3

Meldung vom 13 August
Aufgeboten Der Former Büschel u L D Henschke

Halle und Giebichenstew

Gestorben Des Sattlers F C Hause S, 1 M
8 T Krämpfe Wittekindstraße 7 Des Lohnkellner P
A Richter T, 1 I 2 M 15 T Keuchhusten Wittekind
straße 18 Des Schneidermeister H Rauchhaus S
8 M 2 T Darmkatarrh Breitenstraße 9

Meldung vom 14 August
Geboren Dem Tischlermeister C F W Hesse ein

S, kl Breitenstraße 13
Meldung vom 16 August

Eheschließung Der kaiserl Bank Assistent D E
Henning Mannheim und I M Th Stephany Giebi
chenstew Wittekindstraße 42

Geboren Dem Handarbeiter F W C Kretschmann
eine T, Burgstraße 38 g,

Gestorben Des Kaufmann S Kurzweg T 7 M
w T Darmkatarrh Chemnitz Ein unehel S 1 I
11 M 14 T Jntestinalkatarrh Schleifweg 8

Meldung vom 17 August
Eheschließung Der Kohlenhändler E F Storz

Halle und E F L Gose Giebichenstew Burgstraße 39
Geboren Dem Handarbeiter F H A Jüngling

eine T Triftstraße 10 Dem Handarb F W Stein
ein S Advokatenstraße 5 Dem Handarbeiter C W
Sauer ein S Burgstraße 10 Dem Handelsmann
G F E Schmidt ein S, Trothaschestraße 22

Gestorben Des Bahnarbeiter F W Zorn T
7 M 17 T Durchfall Triftstraße 1 Drilling Des
Handarbeiter W L A Brockhaus T 7 M 19 T Brech
durchfall Reilstraße 32

Aus dem Saalkreise
HI Das Brunnenfest im Bade Neuragoczi ist recht

zahlreich besucht gewesen auch der Besuch der Kurgäste ist
in diesem Jahre befriedigend

Mutter und Amme
Man schreibt der Social Corr Das deutsche

Familienblatt bringt folgende überraschende Mittheilung

Die Belagerung von Paris im Jahre 1870 71
hat eine merkwürdig günstige Sterblichkeitsziffer für die Säug

linge dieser Stadt bedingt Die pariser Mütter konnten
nämlich ihre Kinder nicht aufs Land zu den bekannten un
zuverlässigen Lohnammen schicken wie sie es sonst zu thun
gewöhnt waren sondern waren gezwungen ihre Neugeborenen
selbst zu stillen So kam es daß während der Belagerung
nur 17 Procent der Kleinen starb während sonst 33 Procent
die Mortalitäts Durchschnittsziffer war In jüngster Zeit
haben auch an andern Orten vorgenommene statistische Er
hebungen überhaupt ergeben daß die Sterblichkeitsziffer der
von der Mutter genährten Säuglinge sich zu der von Lohn
ammen genährten verhält wie 3 5 Daraus geht hervor
daß eine Lohnamme niemals ihrem Säuglinge die Mutter
ersetzen kann

Die moralische Verantwortung einer Mutter welche im
Stande ist ihr Kind selbst nähren zu können wächst durch
solche statistisch festgestellte Thatsachen außerordentlich Die
mütterliche Nahrung ist eine Aussteuer der Natur für die
ersten Monate des Lebens und der Säugling hat darauf
ein absolutes Naturrecht und das ist wohl nicht minder
heilig wie ein bürgerliches Recht seine Verletzung kann nur
zu leicht wie wir aus jener Notiz sehen über Leben und
Tod entscheiden

Die Mütter weiche nicht stillen können sind zweifellos
viel häufiger wie diejenigen welche nicht stillen wollen und
Beides ist eben für den betreffenden Säugling ein Unglück
ein Mißgeschick Ob nun daraus ein Recht konstruirt wer
den kann einem anderen Kinde für Geld diese natürliche
Aussteuer zu entziehen das bleibe dahingestellt Das Rechts
gefühl jedes normal veranlagten Menschen muß mit Nein
antworten Es mag wahr sein daß die meisten Ammen aus
Armuth ihrem eigenen Kinde den Lebensquell versagen und
weiter verkaufen aber in sehr vielen Fällen sind es moralisch
tiefstehende Geschöpfe die um des guten Essens und um des
Geldes willen ihr eigenes Blut hintenansetzen und deren Ein
fluß auf den angenommenen Säugling nur von sehr frag
lichem Werth sein kann Auch der Käufer der fremdes
Lebensblut erwirbt thut mindestens damit nichts Morali
sches gleichviel ob er die Noth der Verkäuferin ausnützt
oder ob diese aus Gewissenlosigkeit den Kauf eingeht
Entschuldigt ist er freilich durch die Liebe zum eigenen
Kinde sobald diesem die mütterliche Nahrung nicht wer
den kann

Das Herkommen hat leider in diesem Punkte die
Rechtsbegriffe arg vermischt Man denkt gar nicht daran
daß Leben und Tod im Spiel sind oder doch die schwerste
Körperverletzung die in jedem andern Fall gesetzlich zu ahn
den wäre und die meisten Frauen haben kaum eine Ahnung
von den Folgen ihrer Unterlassungssünden darum ist es
aber auch Zeit daß sie energisch hierüber belehrt werden

Die Gesetze haben sich zu Anfang auf Naturrechten auf
gebaut und diese bilden heute noch die Grundsäulen unserer
staatlichen Ordnung warum nun mit einem der wichtigsten
Naturrechte geradezu gespielt und öffentlicher Handel getrie
ben werden kann ist in der That ein Räthsel ein mora
lisches Unding besonders wenn wir w Betracht ziehen daß
Eitelkeit und Bequemlichkeit der Frauen in den meisten
Fällen die Gründe sind

Indessen wir wollen weniger die Frauen als das Her
kommen verantwortlich machen Man denkt sich nichts da
bei I Möchte dieser Artikel beitragen daß wenigstens
gesunde Frauen darüber nachdenken was sie thun wenn sie
ihren Lieblingen die Nahrung vorenthalten die ihnen von
Gottes und Rechts wegen zugehört Das Gesetz schweigt
über diese tiefgehende Lebensfrage um so lauter möge die
Moral reden

Vermischtes
Die magische Serviette Unter diesem

Namen kommen wie die Chemiker Zeitung mittheilt
rosa gefärbte Stücken Baumwollenstoff in den Handel wo
mit man blind gewordenen Metallgegenständen durch ein
faches trockenes Reiben ihren früheren Glanz wiedergiebt
Sie bestehen aus rohem Ealicot welchen man mit einer
Alkohollösung aus marseiller Seife und weißem Tripel
tränkt nachdem man derselben mittelst etwas Eoralin eine
rosa Färbung gegeben Hat Auf ein Stück Ealicot von
900 mom braucht man 20 Alkohol 4 A Seife und
2 K Tripel

Firniß für Eichenmöbel Eine starke Lösung
von Soda in Wasser zwei bis drei mal mit einem Pinsel
aus Möbel oder Vertäfelnngen aus Eichenholz ausgetragen

giebt diesen die tiefere Färbung welche es sonst nur durch
das Alter erhält Da die Soda die Oberfläche des Holzes
rauh macht muß diese wenn sie ganz getrocknet ist mit
seinem Glanzpapier abgerieben und zuletzt mit gutem Leinöl
eingelassen werden

Im internationalen Wettstreit für Männergesang in
Köln sind die Entscheidungen inzwischen getroffen worden
Am Sonntag wurde zunächst von den deutschen Gesang
vereinen um die sechs deutschen Ehrenpreise gesungen und
zwar hat hier den ersten Preis die Dresdner Liedertafel
mit der Rheinsage von Dengert und der Nachtruhe von
Franz Schubert ersungeu Von den auswärtigen Lieder
tafeln erhielt am Sonntag dcr Lsrole ckorg, äs
in Lüttich den ersten Preis Die Preisgekrönten des ersten
Tages hatten nun am Montag wieder unter sich einen Ge
sangswettkampf anszufechteu und auch hier siegte über sieben
konkurrirende Vereine die Dresdner Liedertafel unter ihrem
glücklichen Dirigenten Hans Köstler Der Ehrenpreis der
w zwei prächtigen von der Kaiserin geschenkten chinesischen
Vasen bestand wurde mit dreizehn gegen sechs Stimmen
den Dresdener Sängern zuerkannt nachdem eine Stichwahl
zwischen der Dresdener Liedertafel und dem L srols elioriZ,
äs aus Lüttich stattgefunden hat Im dritten Ge
sangsturnier dem internationalen Wettstreit um den Preis
des Kaisers des Kronprinzen u s w sangen im Ganzen
nur fünf Vereine Nach einer uns übermittelten Privat
depesche erhielt die Socists Royale aus Verviers den ersten
Preis nämlich eine goldene Medaille des Kaisers und zwei
Tausend Mark von der Stadt Köln Den zweiten Preis
eine vom Konprinzen gespendete silbervergoldete Schale
fiel der Konkordia aus Chsnk zu und den dritten Preis
einen vom Kölner Männergesangverein gestifteten Pokal

erkämpfte sich der MannenkoorAus Rotterdam
14 Tage Arrest für den Vertheidiger

Die österreichische Juristenzeitung erzählt nachfolgende Ge
schichte Ein Vertheidiger hatte sich redlich bemüht seinem
verhafteten Klienten Rechtsbeistand in entsprechender Weise
zu Theil werden zu lassen und diese Bemühungen waren
auch in den Augen der erkennenden Richter nicht ganz er
folglos geblieben Wohl vermochte der Anwalt den Ange
klagten nicht vollends zu befreien allein es gelang ihm die
Richter zu überzeugen daß die durch den Angeklagten ge
störte Rechtsordnung durch eine vierzehntägige Arreststrafe
herzustellen sei Der Vertheidiger hatte seiner Beredtsamkeit
keinen so großen Erfolg zugemuthet weshalb er freudig
überrascht sofort nach Verkündigung der Sentenz sich erhob
um die Erklärung selbstverständlich im Namen seines Klien
ten abzugeben Ich nehme die Strafe an Nun aber
kam die Reihe an den Angeklagten der für seine Person
nicht so entzückt über den Erfolg seines Rechtsbeistandes war
Mit ruhiger Gemessenheit erhob er sich um seinen Stand
punkt zu der ihn in erster Linie wteressirenden Frage zu
präcisiren Wenn der Herr Vertheidiger die Strafe an
nimmt, meinte er gelassen habe ich nichts dagegen aber
dann muß er sie auch absitzen

Bolksbibliothel aus dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Beschiistiguugsvereiu des Neumarkts
In der Bewahranstalt Henriettenstraße 25 sind Hem

den und Strümpfe von armen Arbeiterinnen gefertigt zu
billigen Preisen zu verkaufen

Repertoire der Theater in Leipzig
Freitag den 20 August

Neues Theater Faust und Margarethe Oper
Altes Theater Geschlossen

wiederholte Anna in Gedanken und ohne aus die Frage zu
achten der Himmel selbst zeigt mir den Weg In der
selben Stunde erfahre ich daß mein Vater todt ist und
daß ich nicht mehr von den Gesetzen zum Schweigen verur
theilt bin als die Frau des Verbrechers I

Diese Worte wenngleich nicht für die Anwesenden be
stimmt und ihnen in ihrem ganzen Umfange verständlich
übten doch auf alle einen sichtbaren Eindruck den sichtbar
sten auf Grace Middleham Sie die sonst so ruhig und
gleichmäßig war fühlte sich von einem Verdacht überwäl
tigt den ihr Anna s Worte anzudeuten schienen sie er
bleichte plötzlich ihre Lippen zitterten und ihre Augen füll
ten sich mit Thränen denn der Gedanke stieg in ihr auf
daß das Geheimniß welches so lange über ihres Onkels
Tode gelastet hatte sich aufzuklären anfing Der Schrecken
den das grausige Verbrechen zur Zeit als es begangen
wurde ihr bereitet hatte war freilich längst entwichen aber
sie war niemals fähig gewesen der schrecklichen That ohne
Entsetzen zu gedenken und hatte immer den Gedanken ge
nährt daß früher oder später die Verbrecher entdeckt wer
den würden Anna s Aeußerungen über Heath legten ihr
den Gedanken nahe daß die so lange erwartete Enthüllung
unmittelbar bevorstände und jetzt hätte sie viel darum ge
geben sie noch in etwas hinauszuschieben

Auch Element Burton hatte nicht ohne das tiefste In
teresse die seltsame Szene beobachtet die sich vor seinen
Augen abspielte und sein klarer Kopf beschäftigte sich be
reits mit der Ueberlegung welchen Weg seine Schützlinge
am besten einschlagen möchten Daß Lydia Walton heftig
ungeduldig und schwer zu behandeln war wußte er seit
dem Beginne ihrer Behandlung aber in ihren Antworten
und Fragen Anna gegenüber und den Zwischenbemerkungen
mt denen sie in die Unterhaltung eingriff hatte sie eine
so tiefe Anhänglichkeit an ihren gewaltthätigen Mann und
eine so energische Opposition gegen seine Gegner bekundet
deren er sie nicht für fähig gehalten hätte Es war offen
bar daß sie all ihre Kräfte und alle Mittel die ihr zur
Verfügung standen im Interesse des geliebten Mannes auf
bieten würde und je weniger sie daher von ihren Beschlüssen
hörte und je weniger sie mit den ferneren Schritten Anna s

zu thun hatte um so besser war es jedenfalls Das was
zunächst geschehen mußte war daher diese Frauen zu tren
nen und diese Aufgabe schien ihm zuzufallen Auch auf
Fräulein Middleham mußte er Rücksicht nehmen Sein
wachsames Auge hatte ihre Aufregung bemerkt und beob
achtet wie sie gegen einen Ausbruch ihrer Gefühle an
kämpfte und er wußte daß der beste Weg sie zu beruhigen
der sein würde ihr Gelegenheit zu einem gründlichen Her
zensergüsse ihrer Freundin gegenüber zu geben

Ich denke, sagte er daher um der Unterredung die
gewünschte Wendung zu geben daß es besser sein würde
diese Auseinandersetzung abzubrechen Ihnen Frau Wal
ton brauche ich kaum zu sagen daß als ich versprach die
unbekannte G M nach der Sie so sehnlich verlangten
hierher zu bringen mir nicht bekannt war daß es Frau
Gaynor sei nach der geforscht wurde Natürlich wußte ich
daß Fräulein Middleham hier die Anzeige auf die Sie ge
antwortet haben erlassen hatte und ich glaubte Ihnen
Beiden einen Dienst zu erweisen indem ich Sie zusam
menführte Der Erfolg hat in dieser Richtung unseren
Erwartungen nicht entsprochen nach der jetzigen Lage der
Dinge scheint es jedoch rathsam fernere Erörterungen zu
vertagen

Ich muß Anna mit mir fortnehmen wenn es Ihnen
recht ist, bat Grace nachdem ich sie einmal gesunden
kann ich sie so bald nicht wieder missen Wie viel habe
ich nicht zu fragen und zu erzählen

Dem werde ich mich natürlich nicht widersetzen, ent
gegnen Element Burton lächelnd Wenn die Dame ein
willigt wüßte ich kein weiteres Bedenken

Ich darf meine Kranke nicht vergessen Herr Burton,
versetzte Anna wie gern ich auch meine Freundin begleiten
würde Frau Walton ist noch nicht in dem Zustande daß
man sie sich selbst überlassen könnte und ihr bin ich zu
nächst verpflichtet

Beunruhigen Sie sich nicht um meinetwillen, erwi
derte Lhdia Walton rasch Sie sind ein gutes Geschöpf
und wenn ich hier auch von der Leber weg gesprochen habe
und nichts von dem was ich gesagt zurücknehme so trage
ich Ihnen doch nicht nach was Sie gethan zumal Sie

wie es scheint dazu gezwungen wurden Gehen Sie ge
trost mit Ihrer Freundin mit ich werde auch allein zurecht
kommen

Von Herzen sind auch Sie ein gutes Geschöpf, sagte
Element Burton freundlich wenn auch etwas schwierig zu
behandeln Aber Sie bedürfen noch der Pflege und dürfen
kewenfalls sich selbst überlassen werden Da aber Ihre
bisherige Pflegerin nach den Anstrengungen der letzten Wo
chen und den jüngsten Aufregungen gleichfalls der Ruhe
benöthigt ist schlage ich vor daß sie Fräulein Middleham
begleitet und werde sofort veranlassen daß eine neue Wär
terin zu Ihnen geschickt wird

Wie es Ihnen beliebt, entgegnete Lhdia Walton
nach einigem Nachdenken wenn mir auch nach der bisheri
gen Pflege eine andere kaum zusagen wird Ich glaube
auch allein zurecht zu kommen doch das müssen Sie ja
besser wissen

Es bleibt also dabei, entgegnete Element Burton
Ihr Wagen ist vor der Thür, fügte er hinzu sich zu

Grace wendend Ihre Freundin wird Sie begleiten So
bald es meine Zeit gestattet spreche ich bei Ihnen vor

Diese Zusammenkunst ist anders abgelaufen als ich
erwartet hatte, sagte Grace zu Lydia Walton aber das
Interesse für Sie das Herrn Burton s Mittheilungen in
mir erweckt haben ist dadurch nicht verringert Ich hoffe
noch Gelegenheit zu haben mich Ihnen nützlich zu erweisen
und werde jederzeit dazu bereit sein

Ich bin Ihnen sehr dankbar für Ihre Freundlichkeit,
entgegnete Lydia Walton gleichgiltig Ich weiß daß Sie
es gut meinen aber ich habe meine eigenen Angelegenhei
ten wahrzunehmen und es ist nicht wahrscheinlich daß wir
noch viel von einander sehen werden Leben Sie wohl
Schwester Gaynor ich bin tief in Ihrer Schuld für Ihre
Freundlichkeit Besser es wäre nicht so oder Sie hätten
sich nicht zwischen mich und den Mann gedrängt den ich noch
immer liebe Doch daran ist nichts mehr zu ändern und
so wünsche ich auch Ihnen Lebewohl

Fortsetzung folgt



Vi in vrMvitt ßAerküufe
Haus Verkauf

Ein kleines Haus verkäuflich Forderung
5800 H Anzahlung 1000 1500 H Nähe
res b ei G Berger Wuchererstraße 13

Ein Haus mit Thoreinfahrt ist preis
werth zu verkaufen

Wo sagt die Exped d Bl
Von höchster Wichtigkeit für die

Das wirklich ächte vr White s Augenwasser von
Trauaott Ehrhardt in Großbreitenbach in Thürmgen
ist seit 1322 Weltberübmt Dasselbe ist d Flacon
1 zu haben in der Löwen Apotheke in Halle

Man verlange aber ausdrücklich nur vr White s
Aukenwasser von Traugott Eh rhardt

DK zu Freitag den 20 August er
Gartengasse 10 hier angesetzte Versteigerung
findet nicht statt

Halle den 19 August 1880

Gerichts Vollzieher K A

PferÄe Auetion
Sonnabend den 21 Angnst Vormit

tags 10 Uhr versteigere ich im Gasthof
znm Adler gr Steiustratze 24 zwei
starke Zug u zwei Kutschpferde 1 ff offnen
Jagdwagen 1000 Cigarren 1 Rollwagen
1 Preschwagcn neue Stiefeln

G May Auctionator
Mhammel Verkauf

Freitag den 20 d Mts
im Halleschen Biehhof

Auf dem Hofe des Hauptpostamtes liegen
io 12 obin gute Pflastersteine zum Ver
kauf Offerten werden Mauergasse 2 erbeten

WiMlw VMdWbvn
gegen Husten und Heiserkeit empfiehlt als
bestes Mittel
W Schubert gr Stein u Ulrichstr Ecke 1

Umzugs wegen ist ein Klavier zu ver
kaufen Langeg asse 25 1 Tr

Bettstelle mit Federmatratze IVTHlr
Leipzigers 25

ersten
Die

neuen Bratheringe
5 Stück 8 Psg

5 Faß 95 Stück 5 Mk 60 Psg
H A öS

empfing und empfiehlt

Schmeerstraße 3

Vorzügliche junge Zuckerschoten sind ab

zulassen Magde burg erstraß e 25
I Schwein st zu v erk Sch arrngass e 3
1 St Treppengeländer 1 Hängeleiste mit

30 Holznagel 1 Reißbrett verk Mittelw 9
Gelegenheitskauf

von sehr guten Federbetten vollständig
für 13 Thlr

Schmeerstr 21 II Ging Kuhgasfe
2 fast neue Küchenfchriinke 1 Bettstelle

billig zu verkaufen Offerten unter A B
in der Exped d Bl e rbete n

Lagerbier und Champagnerflaschen
Ladentisch Kastenregal Deeimalwaage
verkauft billig Ma rtinsgaffe 3 im Lad

Mime Stellen
Ein Holzarbeiter der mit Kreissäge um

zugehen versteht findet Beschäftigung bei
A Wiede

Ein tüchtiger erfahrener

Gärtner
zum sofortigen Antritt gesucht

Meldungen unter Vorlegung der Zeugnisse
Nachmittags auf
Cröllwilzer Knochenkohlen und chem

Fabrik

ZRsssrvr
erhalten Beschäftigung bei

Alfred Müller Maurermeister
großer Berlin 18

Lehrling
Ich suche für meinen 17jährigen Sohn

per 1 Oktober c eine Stelle in einem hiefi
gen größeren Waarengeschäft

Gefällige Adressen unter S B 4 in der
Exped d Bl erbeten

Tüchtige Dütenarbeiter
nur Familien bei B LeVY

klaustlwrstr 7 II VNIiA
Ar

Nkäor UALckö H ULMwQZöii

MvnnÄvI undHVi i VIrissvi Iiulvts
i 5 Hv Alles in größter Auswahl billig

Schmeerstratze 33/34

WeißnSherinnen
Auf Oberhemden geübte Zuarbeiterinnen

owie auf Wheeler u Wilson geübte Maschi
nen Näherinnen finden dauernde und loh
nende Beschäftigung Leipzigerstraße 7

Ein anständiges gesetztes Mädchen für Küche
und Hausarbeit bei hohem Lohn gesucht

Nanmann s Möbelfabrik
Rathhausgaffe 15

Möbelfabrik von L vissMer s

FF FFVriiderstratze Nr 13
empfiehlt ihr reichhaltiges

Aöbel Spiegel und Mstemaaren Lager
n nur eigenem Fabrikat zu den billigsten aber festen Preisen

Theilzahlung gestattet
Den Mitgliedern der St Laureutii Gemeinde machen wir hiermit bekannt

daß hinfort
1 die Taufhandlungen in der Kirche am Mittwoch Nachmittag um 2 Uhr nnd

Sonntags nach dem Nachmittagsgottesdienst gebührenfrei verrichtet werden ebenso
2 daß die einfachen Trauungen in der Kirche am Mittwoch und Sonnabend

Nachmittag 2 Uhr sowie Sonntags nach dem Nachmittagsgottesdienst gebühren
frei vollzogen werden

Die Gebühren für die Taufen und Trauungen in der Kirche außer den oben an
gegebenen Zeiten sowie für Haustaufen Haustrauungen oder Trauungen in der Kirche mit
Orgelspiel und Gesang sind an den Rendant des kirchlichen Steuerverbandes Herrn Stadt
rath Hildenhagen abzuführen

Unentgeltlich verrichtet der Pastor die einfache liturgische Handlung also Gebet und
Einsegnung bei Beerdigungen Wird eine Grabrede von ihm verlangt so steht ihm per
sönlich das Honorar dafür zu

Wir hoffen daß diejenigen Paare welche sich bisher mit der Copulation auf dem
Standesamt begnügt und die Eltern welche ihren Kindern ungebührlich lange die Taufe
vorenthalten haben nunmehr ihre kirchliche Pflicht erfüllen werden

Halle Neumarkt 15 August 1880
Der Gemeinde Kirchenrath von St Lanrentii

Inäustrls Lckräs
Direktor

Leipzigerstraße 62 III
Zum 1 September nehmen Die Nähschule Flicken Stopfen

Kunststicken lt die praktische Schneiderei das Maschinennähen Wäsche
znschneiden und Musterzeichueu neue Schülerinnen auf

Vorzügliche und billige Pension im Institut

18U
M kSZ SdM

Auf dem große Berlin
Täglich Nachm 6 Uhr u Abends 8 Uhr

Neues Programm Das Bombardement und die Einnahme
von Sistowa Die Erschaffung der Welt in 14 verschiedenen Ta
bleaux Aschenbrödel großes phantastisches Zauber Märchen

Sonntag den 22 August Nachmittags 4 6 u 8 Uhr
ZAbeuds die drei letzten Vorstellungen WU

1 Platz 1 2 Platz 60 3 Platz 30 Kinder bis
10 Jahren 1 und 2 Platz die Hälfte

Ergebenst

Freitag den 20 d Mts

NULI TI n C nsvon der 30Mann starke Kapelle des Stadtmusikdir W Halle

FF F F,in VVZZ UNS FarbenprachtAnsang V 8 Uhr Abends Entrve 10 Psg

Zum 1
Zeugnissen

Oktober
gesucht

eine Köchin mit guten
Steinw eg 25

Gesucht zum 1 Oktober eine Köchin die
auch Hausarbeit übernimmt Zu erfragen
n der Expedition d Blattes

Ein junges anst Mädchen für Küche und
Hausarbeit wird gesucht zum 1 Oktober

gr Ulrichstratze 45
Ein ordentliches Dienstmädchen welches

selbständig wirthschaften kann wird sofort
gesucht Poststraße 4 im Laden

Ein Mädchen zur Aufwartung gesucht
Leipzigerstraße 65

Eine Aufwartung gesucht Augustastr 6d I
Stuben n Hausmädchen sucht

Frau Herrmauu gr Ulrichstraße 23

itelle elurhe
Ein ordentlicher Bursche sucht Stelle Zu

erfragen Königstraße 7 Hausmann

Loucnt H s Barlstraße 12
Heute Donnerstag den 19 vorletztes und Freitag

den 20 August letztes
Auftreten der beliebten Gymnastiker

ksorZs Dsüwonts unck Mxg,
Anfang der Vorstellung Abends 8 Uhr Billets 5 Stück 30 H

Im ersten Theil Auftreten des Jongleurs im zweiten Theil Reck im
dritten Theil Trapez

Da ich keine Kosten gescheut habe dem geehrten Publikum etwas wirklich Sehenswerthes

z u bieten so bitte ich um re cht zahlreichen Besuch t Concerthaus
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen wird z

1 September gesucht Bahnhofstraße 6
Ein junges ordentliches Dienstmädchen wird

bis zum 1 September gesucht
Klausthorstraße 21

Wr den redactionellcn Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei deS Waisenhauses

Eine Maschinen Näherin für einfache
Arbeit findet Beschäftigung

Leinen u Wäschegeschäft

Eui Kindermädchen für d Nachmittag
sucht Frau R Müller Landwehrstr 17

Ein Mädchen aus guter Familie welches
die seine Wäsche und Plätten versteht wünscht
1 Sept e Die nst Näh kl Märkerstr 4 I

Eine geübte Plätterin sucht Beschäftigung
Taubengasse 10

Eine geb junge Dame aus anst Familie
welche tüchtig im Schneidern und allen feinen
weibl Handarbeiten auch erfahren in Küche
und Hauswirthschaft sucht Stellung zur Stütze
der Hausfrau

Zu erfragen kl Lerchenfeld 3 p
Ein älteres Mädchen welches jahrelang in

vornehmem Hause bei Kindern war wünscht
zum 1 Oktober Stellung Zu erfragen

Wilhelmstraße 8a Sout
Tücht Mädchen f Küche u Haus m

guten Attesten suchen sofort n 1 Oktober
Stelle durch Frau
große M ärkerstrasze 18

I Sept
II l

I

Ein ordentl Mädchen sucht sos o

Stelle Landwehrstraße 11a
Ein geb junges Mädchen welches Kinder

bis zum 10 Jahre unterrichten kann sucht
baldigst Stellung als Bonne Näheres beim
Kaufmann Herrn Karl Härtel in Magde
burg Stephansbrücke 26

5 v
I minschte L eigen
Mvbelfuhrwerk

jed er G rö ße Taubeugasse 16
Für einen Kranken ein Fahrstuhl zu leihen

gesucht gr Ulrichstraße 30 I
Herrenkleider reinigt chemisch saub u bü

gel t auf Berger gr Ulrichstraße 23
Als Schneiderin in und außer dem Hause

auch im Weißnähen empfiehlt sich
Luise Grüubaum Geiststr 55 III

Lake vaviä
Freitag den 20 August Ab V28 Uhr

l

für Herrn
Rusikäiroetor 0

Leipzig

Ls usr s LiÄuersi
Freitag Abend vaund ju NKvi

Ll Vülfe
ÜMM

Eutr6e frei

iiMwerttlester i W
Freitag den 20 August 1880

Benefiz für die Operetten u Possensoubrette
Frau Freymüller

Neu Zum ersten Male Neu
So sind die Weiver Alle

Große Posse mit Gesang in 3 Akten

Für den Jnseratentheil vercmtwortlich
M Uhleman m Hall

Hierzu eine Beilage
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